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Einladung Startchancen-Veranstaltung Web PDF A 3 quer.pdf

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Einladung zur Bildungsarbeitstagung am 10.06.2023 der GGG und GSV in Berlin übersende ich Ihnen zur
Kenntnisnahme.

Mit freundlichen Grüßen
Silvia Bartsch

Geschäftsstelle
Berliner Allee 19
30175 Hannover

Telefon: 0511 / 120 8810
Email: geschaeftsstelle@ler-nds.de

www.ler-nds.de

Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener Daten beim Nds. Kultusministerium:
Ich weise Sie darauf hin, dass Ihnen gemäß Artikel 13 und Artikel 14 der Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO) verschiedene Rechte als betroffene Person zustehen. Eine ausführliche Information, welche Rechte
dies im Einzelnen sind und wie Ihre Daten verarbeitet
werden, können Sie unter dem Link „Datenschutz im Nds. Kultusministerium“ abrufen.
Diese E-Mail ist ausschließlich für die/den Adressaten/in bestimmt und kann vertrauliche Informationen
enthalten, die unter den Datenschutz fallen. Sollten Sie nicht zu den zum Empfang der Nachricht berechtigten
Adressaten gehören, dann ist jegliche Veröffentlichung, Vervielfältigung oder Weiterleitung untersagt. Falls Sie
diese E-Mail irrtümlich erhalten haben, bitte ich Sie um kurze Nachricht. Bitte löschen Sie die E-Mail
anschließend von Ihrem Computer-System.
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GGG
Gemeinsame Veranstaltung 


Verantwortung für Bildungsgerechtigkeit – 
Startchancen-Programm als Chance?


Laut Koalitionsvertrag will die Bundesregierung verstärkt gegen  
Bildungsungerechtigkeit aktiv werden. Das Startchancen-Programm 
droht einmal mehr zu kurz zu greifen und strukturelle Ursachen zu  
vernachlässigen. Prof. Dr. Nina Bremm (Universität Erlangen) wird in  
das Thema einführen.
In einer gemeinsamen Resolution wollen wir Eckpunkte für eine  
angemessene Umsetzung benennen. 
Ein Podium soll die Vertreter*innen der Ampelkoalition mit unseren 
Einschätzungen und Erwartungen konfrontieren. In vier Foren werden 
Situationen an den Schulen vertiefend diskutiert. 


Samstag, 10. Juni 2023 
11:00 bis 16:00 Uhr
Fritz-Karsen-Schule (Berlin-Neukölln)


QR-Code: 
Anmeldung mit Auswahl der Foren 
https://ggg-web.de/z-ueberregional-aktuell/2067







Verantwortung für Bildungsgerechtigkeit –
Startchancen-Programm als Chance?


Tagungsablauf


10:30  offener Beginn
11:00  Begrüßung und Einführung  
  Vortrag zum Thema: Prof. Dr. Nina Bremm
12:00 Podiumsdiskussion 
  Moderation: Dr. Petra Strähle (Robert Bosch Stiftung) 
  Ruppert Stüwe MdB (SPD)
  Nina Stahr MdB (DIE GRÜNEN)
  Achim Elvert (SL Gesamtschule Ückendorf (Gelsenkirchen))
  Marion Gutzmann (GSV)
  Dieter Zielinski (GGG)
    
13:00 – 14:00 Pause 
14:00 – 15:00 Foren 


Forum 1
(Warum) ist das Startchancenprogramm für MEINE SCHULE eine Chance?
Erfahrungen aus dem Talentschulprogramm NRW
Leitung: Achim Elvert, Gesamtschule Ückendorf (Gelsenkirchen), GGG
Forum 2
Konzept Reformschule Winterhude mit Bezug zum Startchancenprogramm:
Was bringt die Schule von 1-13 für die Bildungsgerechtigkeit? Leitung: Andrea Karlsberg, GSV
Forum 3
Startchancen: Am Start der Kinder ausgerichtet? 
Leitung: Marion Gutzmann, Gabriele Klenk, GSV
Forum 4
Startchancen(-programm) – Chance für den Sozialraum:
Beispiel Hans-Christian-Andersen-Stadtteilschule, Kiel-Gaarden. Leitung: Leitungsteam


15:15 Zusammenfassung/gemeinsame Resolution/Ausblick
16:00  Ende der Veranstaltung


Fritz-Karsen-Schule 
Onkel-Bräsig-Straße 76 
12359 Berlin-Neukölln
www.fritz-karsen.de


Es wird keine Tagungsgebühr erhoben
Tagungsschule und Anreise siehe: www.fritz-karsen.de
Es stehen auf dem Schulgelände nur begrenzte Parkmöglichkeiten zur Verfügung. 
Die Anreise mit dem öffentlichen Nahverkehr wird empfohlen


Informationen


GGGGSV
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